
Amtliche
Bekanntmachungen

Herzlichen Dank! 
Am Neujahrstag haben 2 junge Mädchen freiwillig Müll und Böller 
Reste in ihrer Nachbarschaft gesammelt und im Bauhof abgeben.  
Für das vorbildhafte Verhalten bedanken wir uns herzlich bei 
Hanna Heine und ihrer Freundin! Vielleicht nehmen sich an euch 
für das nächste Jahr ein paar Weitere ein Beispiel!
 

Kindergartenbedarfsplanung: 
Aufruf zur Rückgabe der Fragebögen 
Anfang Dezember wurden alle Eltern mit Kindern im Krip-
pen- und Kindergartenalter über die Durchführung der jähr-
lichen Kindergartenbedarfsumfrage informiert und gebeten 
den Betreuungsbedarf für die nächsten beiden Kindergarten-
jahre anhand der mitgeschickten Fragebögen rückzumelden. 
Eine Vielzahl der Fragebögen sind innerhalb der Rückmelde-
frist bei der Gemeindeverwaltung eingegangen. Für eine ver-
lässliche Planung ist es jedoch wichtig, dass möglichst alle 
Fragebögen zurückgegeben werden. 
Bitte geben Sie die Rückmeldebögen zur Kindergartenbe-
darfsumfrage schnellstmöglich bei der Gemeindeverwaltung 
Bodnegg, Dorfstraße 18, 88285 Bodnegg ab, alternativ auch 
gerne per Mail an info@bodnegg.de. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.
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Vortrag: 
Ist unsere Stromversorgung sicher? 
Referentin: Frau Schmidt-Winter EnBW  
Wann: Donnerstag, den 25. Jan. 2024 um 19.00  
Wo: in der Bücherei in Bodnegg 
  
Aus Klimaschutzgründen wollen/müssen wir weg von der Versorgung mit fossilien Energien in der privaten Wärmeer-
zeugung und dem mobilen Verkehr. Als Ersatz werden Wärmepumpen und E-Autos genannt. 
Wo aber kommt der Strom auch in Zukunft her und wie gelangt er zu den Verbrauchern. 
  
Frau Schmidt-Winter von der ENBW-Zentrale wird versuchen, uns Antworten zu genannten Punkten geben: 
- Darstellung der bundesweiten Stromversorgung 
- Die großen Stromversorger 
- Wer ist für die Trassen zuständig 
- Wie kommt Windstrom in den Süden 
- Wie erfolgt der Ausgleich der verschiedenen Produktions- und Verbrauchszenarien 
- Einbindung der privaten Einspeisungen 
- Wegfall des Atomstroms 
- Wegfall des Kohlestroms 
- Lieferungen aus dem Ausland 
- Usw. usw. 
Anschließend Diskussion
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Auf einen Blick
Notfallnummern:

Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Vergiftungs-Informations-Zentrale 0761 / 19240
Stromstörung/EnBW 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung 116 116
Störung Trinkwasserversorgung
/Zweckverband 0800 / 300 3 999

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE !
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18:00 Uhr 

an Wochenenden und Feiertagen
unter der kostenlosen einheitlichen Rufnummer:

116 117
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes „Vorallgäu“

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel.: 0761/12012000

Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 8 - 19 Uhr

Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage, 9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr

Apotheken-Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tierärztlicher Notfalldienst 
Samstag, 20. Januar und Sonntag, 21. Januar 2024 
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg, Tel. 0751 7912570 
Telefonische Anmeldung erforderlich!

Sozialstation St. Martin 
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855, E-Mail: 
info@sozialstation-schlier.de, www.sozialstation-schlier.de

Wichtige Nummern

Malteser Hilfsdienst 
Tel. 0751-366130 
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte, Tel.: 07529/912662

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“ 
Tel.: 0751 / 560 61 0 

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Malteser Hilfsdienst Tel. 0751 / 366130

Activpflege 
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662 

Pflegedienst Medias 
(rund um die Uhr) Tel. 07520/5353 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeeinschrän-
kung durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr.1, 88214 Ravensburg, Tel. 0751 99923970

Hospizdienst Vorallgäu 
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg, Telefon: 07529 – 3642 
Ansprechpartnerin für Grünkraut und Bodnegg:  
Brigitte Huber, Tel. 07520 - 923086 

Organisierte Nachbarschaftshilfe 
Einsatzleiterin Nicole Reichle, Tel.: 07520 9152672
reichle-nbhbodnegg@gmx.de
Vertretung: Klara Mikolitsch, Tel.: 07520 2340; mobil: 0175 4380817

Betreuungsgruppe MARTINUS-TREFF Bodnegg
Leiterin: Luise Lipp, Tel. 07520 92 30 84; E-Mail: lipp.luise@gmail.com

BOMO e.V. fährt 
Dienstag u. Freitag 8:30 – 13:30 Uhr 
Donnerstag 12:30 -17:30 Uhr 
Anruf: Montag + Mittwoch 15:30 – 17:30 Uhr, Telefon: 920808

Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulan-
ter Versorgung; Tel. 0751/3625670 

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige 
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg 
Telefon 0751 / 85-3318 oder -3319

Abfall-Info

Abfallwirtschaft - Terminkalender 
Nächste Wertstoffannahme mit Altpapier, Altglas, Fernsehge-
räten, Monitoren, Haushaltsgroß- und Kühlgeräte  
Samstag, 20. Januar 2024, von 08:00 - 12:00 Uhr  
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle. 
Die Wertstoffannahme wird von der Kolpinfgamilie durchgeführt.  

Weitere Wertstoffannahmen: 
Samstag, 10. Februar 2024 
Die Wertstoffannahme wird von der Blutreitergruppe durchgeführt. 
Grüngutannahme:  
WINTERPAUSE! 

Leerung der Papiertonne: 
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus geleert, in der 
Regel montags und dienstags. 
Nächste Leerung erfolgt am: Montag, 5. Februar 2024 
Die RAWEG (gelbe) Tonne wird am Dienstag, 23. Januar 2024  
das nächste Mal geleert. 
Die Tonne bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank!
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Öffentliche Gemeinderatsitzung  
Am Freitag, den 26. Januar 2024 findet um 15.00 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses, Dorfstraße 18, eine öffentliche 
Gemeinderatsitzung statt. Hierzu sind alle Interessierten herz-
lich eingeladen. 
Die öffentlichen Sitzungsunterlagen werden im Sitzungssaal aus-
gelegt und können im Vorfeld der Sitzung eingesehen werden. 
Tagesordnung:  
1. Genehmigung des Protokolls der vorangegangenen Sitzung 
2.  Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse 
3. Bürgerfragestunde 
4.  Redaktionsstatut der Gemeinde Bodnegg – Beratung und 

Beschlussfassung 
5. Baugesuche 
 a)  Bauvoranfrage zur planungsrechtlichen Zulässigkeit eines 

Ersatzbaues eines Wohnhauses mit Neubau einer Doppel-
garage, Kammerhof, Flst. Nr. 69 

 b)  Sanierung und Umbau des Wohngebäudes und Einbau 
einer zweiten Wohnung, Nelkenweg, Flst. Nr. 437/5 

6. Einführung einer Hebesatzsatzung 
7.  Beratung und Beschlussfassung über den Haushaltsplan mit 

Haushaltssatzung 2024 
8. Verschiedenes und Bekanntgaben 
9. Wünsche und Anträge aus dem Gemeinderat 
Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.  
Patrick Söndgen  
Bürgermeister 
  
Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten:  
Die Sitzungsunterlagen mit Sachverhaltsschilderung und 
Beschlussvorschlag können Sie der Homepage der Gemeinde 
entnehmen.  
Dazu folgen Sie entweder dem Pfad www.bodnegg.de 
– Rathaus – Unterlagen/Termine und dem entspre-
chenden Datum der Sitzung, oder nutzen den nach-
folgenden QR-Code:  
 
Bürgerfragestunde:  
Hier haben Einwohner und die ihnen gleichgestellten Personen 
und Personenvereinigungen die Möglichkeit, Fragen zu Gemein-
deangelegenheiten zu stellen oder Anregungen und Vorschläge 
zu unterbreiten. Zu den gestellten Fragen, Anregungen und Vor-
schlägen nimmt der Bürgermeister Stellung. 
Gerne können Anliegen, Anfragen und Wünsche – die nicht von 
zentraler Bedeutung sind – der Gemeindeverwaltung auch außer-
halb der Gemeinderatsitzung mitgeteilt werden. Die Kontaktda-
ten der einzelnen Mitarbeiter und des Bürgermeisters können der 
gemeindlichen Homepage entnommen werden, bzw. sind regel-
mäßig im Gemeindeblatt abgedruckt.

Informationen

Wochenmarkt  
jeweils freitags 

von 8.00 - 12.00 Uhr 
auf dem öffentlichen Parkplatz 

„Am Kromerbühl“
Angeboten werden: 
Käseprodukte vom 
Waldburger Käseparadies:  Klaus Ellendt, Waldburg 
Gemüse, Obst, 
Südfrüchte, Eier: Familie Schäfer, Ravensburg 
Fleisch- und Wurstwaren:  Metzgerei Fiegle, Vogt 
(8.30 Uhr - 10.30 Uhr!)  

 
 

Ausgabe von Essenmarken  
für ELTERN von Schülern  
und für Gäste 
Bildungszentrum Raum P10 (im Pavillon) 
neben Sekretariat: 
montags 11.00 bis 13.00 Uhr 
mittwochs 07.30 bis 09.45 Uhr 
Sie haben auch die Möglichkeit, die Essenmarken während der 
„Großen Essenmarkenausgabe für die Schüler“ zu beziehen. 
Diese findet immer am letzten Schul-Montag und Dienstag im 
Monat zur Zeit vor der „Spieleausgabe“ unter dem Tagesheim 
im Bildungszentrum statt.   
Nächste Termine: 
Montag, 22.01.2024 
Dienstag, 23.01.2024 
  
Jutta Altherr, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg 
Bearbeitung von Schülermonatskarten 
Tel. 07520/920722, E-Mail: j.altherr@bz-bodnegg.de

Umtausch EU-Kartenführerschein 
Wir möchten Sie heute auf den bevorstehenden Pflich-
tumtausch der bisherigen Führerscheine in einen EU-Karten-
führerschein erinnern. 
Entsprechend der Vorgabe der EU sollen bis zum 19.01.2033 
nur noch befristete Führerscheine ausgegeben werden. Für 
den Umtausch wurde eine Staffelung festgelegt: 
  
1. Wer noch einen alten Führerschein (grau oder rosa und vor 
dem 31.12.1998 ausgestellt) besitzt, muss diesen nach sei-
nem jeweiligen Geburtsjahrgang tauschen. 
Geburtsjahr des 
Fahrerlaubnisinhabers: Umtausch bis: 
Vor 1953 19.01.2033 
1953 - 1958 Sommer 2022 
1965 - 1970 19.01.2024 
1971 oder später 19.01.2025 
  
2. Wer bereits einen Kartenführerschein besitzt, der aber noch 
unbefristet ist, muss diesen wie folgt umtauschen. 
Ausstellungsjahr Umtausch bis: 
1999 - 2001 19.01.2026 
2002 - 2004 19.01.2027 
2005 - 2007 19.01.2028 
2008 19.01.2029 
2009 19.01.2030 
2010 19.01.2031 
2011 19.01.2032 
2012 - 18.01.2013 19.01.2033 
  
Bürger der Gemeinde Bodnegg können den Antrag auf dem 
Rathaus Bodnegg (Bürgerbüro, Zimmer 10) stellen. Hierzu soll-
ten Sie ein aktuelles biometrisches Lichtbild und den bisheri-
gen Führerschein mitbringen. 
Ihr Bürgerbüro

Möchten Sie das Mitteilungsblatt Bodnegg abonnieren, 
kündigen oder haben Sie eine Reklamation, 

dann wenden Sie sich bitte direkt an den 
Druck + Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Telefon 07154 / 8222-22 oder 
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de 
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Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg 
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet 
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat; von 
8:30 - 10:30 Uhr! 
  
Die nächsten Termine sind: 
am 07. Februar 2024 
am 21. Februar 2024 
  
Die Mangelstube finden Sie im UG der Festhalle/Dorfstraße. 
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an Sabine Rist, Tel. 1344

Freiwillige 
Feuerwehr Bodnegg

Am Samstag, 20.01.2024 
Feuerwehrprobe 
Antreten um 13:30 Uhr
 

Bürgerkontaktbüro

Christa Gnann 
Bürgerkontaktbüro Bodnegg 
Tel.: 07520-920 812 
E-Mail: gnann@bodnegg.de 
Sprechzeiten: 
Mo 08.30 Uhr - 10.00 Uhr 
Do 15.00 Uhr - 18.00 Uhr 

Reparatur und KaffeeReparatur und KaffeeReparatur und Kaffee 

     
    

     
   

  
   
   

  
   

 

 

 

 
     

     

    

 

 

Melden Sie sich bei uns! 
Wir versuchen Ihre Gegenstände zu reparieren. Außer für Ersatz-
teile fallen für Sie keine Kosten an ! Wir können allerdings keine 
Haftung und keine Garantie für unsere Arbeiten übernehmen. 
Weitere Mitarbeiter sind in unserem Team herzlich willkommen  ! 
  
Wo Eingang Lindenschule Bodnegg Pfarrweg 4 
Wann Samstag von 9:30 bis 11.30 Uhr  
Termin 20. Januar 2024 
  
Unser Team 
Rudolf Stör Elektro 
Günther Bayer Computer - Handy 
Theo Heim Unterhaltungselektronik-gerne auch alt! 
Wolf Laumann Elektro 
Manfred Bottlinger Holz und Metall 
Walter Büchele Elektro/Elektronik 
Norbert Bucher Fahrräder (ab September) 
Reinhold Schillinger Fahrräder 
Vivien Glönkler Allrounderin 
Schirmherr: Bürgermeister Patrick Söndgen 
Kontakt: Rudolf.Stoer@gmx.de
 

Vorsorgevollmacht, Patienten- und  
Betreuungsverfügung 
Wir laden herzlich ein zum Vortrag  
Vorsorgevollmacht, Patienten- und Betreuungsverfügung 
am Donnerstag, 22. Februar 2024, 16.30 Uhr  
im Sitzungssaal des Rathauses, Dorfstr. 18, 88285 Bodnegg 
Das Thema „Vorsorge für den Notfall“ geht jeden über 18 Jah-
ren an – nicht nur Ältere, sondern jeder kann durch Krankheit 
oder Unfall ganz plötzlich auf Hilfe angewiesen sein. Gut, wenn 
Sie sich darüber schon Gedanken gemacht haben. 
•  Was bedeutet es, wenn ich eine Vorsorgevollmacht aus-

stelle? Was wird, wenn ich auf die Hilfe anderer angewie-
sen bin? Wer handelt und entscheidet für mich? Wird dann 
mein Wille auch beachtet werden? 

•  Eine Patientenverfügung kann ein wichtiges und hilfreiches 
Dokument sein, um festzulegen, wie man behandelt wer-
den will, wenn man sich aufgrund von Krankheit oder Unfall 
nicht mehr äußern kann. 

•  Wenn Sie niemanden haben, dem Sie eine Vollmacht anver-
trauen wollen, empfiehlt sich die Festlegung einer Betreu-
ungsverfügung. Damit erwarten Sie, dass im Bedarfsfall 
ein/e Betreuer/in für Sie bestellt wird. Sie nehmen dann Ein-
fluss auf dessen Auswahl und dessen späteres Handeln für 
Sie. 

Zu all diesen Themen und Fragen informiert die Referentin vom 
Betreuungsverein St. Martin in Ravensburg

Basar-Team

Kinderkleiderbasar Bodnegg 
Am Samstag, den 27.01.2024 findet in der Festhalle Bodnegg 
von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr  unser Kinderkleider-Basar statt. 
Es werden Kinderkleidung, Spielsachen und vieles mehr rund 
ums Kind angeboten. 
  
Schwangere erhalten am Basar 15 Minuten früher Einlass. 
  
Warenannahme ist am 27.1.2024 von 9:00 Uhr bis 9:45 Uhr in 
der Festhalle. 
Warenrückgabe von 18:30 Uhr bis 19:00 Uhr 
  
Wir suchen HelferInnen am Basartag von 8:30 Uhr bis 11 Uhr 
und/oder von 15:45 Uhr bis 18:00 Uhr. Vorteile: sicher eine Ver-
käufernummer und Teilnahme am Vorverkauf. 
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihr Kinderkleider-Basarteam  
 

Offener Mittagstisch

Offener Mittagstisch im Lehrerspeiseraum des Bildungszent-
rum Bodnegg von 12.10 Uhr bis 13.00 Uhr in der Schulzeit. Die 
Preise von 8,50 € pro Essen für Erwachsene, für Kinder von 
Klasse 1 - 4 4,20 € oder gelbe Essensmarke und Schüler von 
Klasse 5 - 10 4,80 € oder weiße Essenmarke bleiben gleich. 
Der Speiseplan ist außerdem im Internet (http://www.bz-bod-
negg.de/rechts unten „Speiseplan“ anklicken) und als Aushang 
in der Bücherei einsehbar. 
Parkplätze 
Im oberen Schulhof darf nur auf den markierten Flächen geparkt 
werden. Außerdem sind die drei Parkplätze bei der Bushaltestelle 
an Schultagen von 7 bis 17 Uhr und die 6 Parkplätze der Kin-
derkrippe freizuhalten (Beschilderung beachten). Bitte parken Sie 
auf den umliegenden, zulässigen Parkplätzen, wie bspw. bei der 
Sporthalle. Ein Fußweg von nicht mehr als 100 m sollte zumut-
bar sein. Vielen Dank. 
Mitnahme 
Das Essen kann auch weiterhin am Vortag bestellt (Tel. 920723 
oder t.schupp@bz-bodnegg.de) und abgeholt werden. Bitte pas-
sende Behälter für das Essen mitbringen. Bitte beim Abholen die 
Abstandsregelungen beachten.
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Mittagessen im Tagesheim 
 

 
 
 

    
 
 
 

    
   
    
   
   
 
 

    
   
   
   
   
 
 

    
   
   
    
   
 
 

     
   
   
   
   
 
 

    
   
   
   
   
 

 
    

 
           
 

 
 

   
 
 

vom 22. – 26.01.2024 
  
Mo. Lasagne al forno (Rind,aW,g)
 Salate vom Büffet  
 Bananen 

Di.  Seelachs mit Knusperkernen  paniert, Remouladensoße 
(aW,c,k)

 Salzkartoffel  
 Salate vom Büffet 
 Karamellpudding (g)

Mi. Maultaschen mit Bechamel und Käse überbacken (aW,c,g)
 Schwäbischer Kartoffelsalat (i,j)
 Salate vom Büffet Milchreis mit Zimt 

Do.  Penne Rigate Tiroler Art mit Tomaten, Olivenöl und Speck 
(2,3,aW)

 Reibkäse 
 Salate vom Büffet 
 Zwetschgenkuchen mit Streusel (aW,c,g)

Fr. Hähnchenbrust gebraten  mit Käsesoße (aW,g)
 Wellenbandnudeln (aW,c)
 Salate vom Büffet 
 Rote Grütze Himbeere (g)
  
Guten Appetit 
Änderungen vorbehalten
Th. Schupp 
Küchenmeister
  
Es wird immer eine vegetarische Variante Angeboten bitte an der 
Theke nachfragen 
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene: 
2-mit Konservierungsstoff, 3- mit Antioxidationsmittel 
aW- Weizenmehl, c-Eier, g-Milch (Laktose), i-Sellerie, j-Senf, k-Se-
sam. 

Abfallwirtschaft

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Folgende Artikel sind kostenlos abzugeben: 
- Philipps Solarium HB541 Tel. 1600 
  
Falls Sie brauchbare Gegenstände auf unserem Flohmarkt 
loswerden möchten oder Gegenstände suchen, melden Sie 
sich unter Tel. 9208-16 oder amtsblatt@bodnegg.de. 
Wir werden diese Artikel kostenlos in den nächsten drei Aus-
gaben des Mitteilungsblattes veröffentlichen. 
WICHTIG: Bitte melden Sie sich ebenfalls unter der der Tel. 
07520 9208-16 wenn der Artikel bereits verschenkt/abge-
ben wurde. 

E-Schrott - Neue Abgabestelle 
Leider ist die Abgabe der E-Schrott-Gruppe 5 in unbeaufsichtig-
ten Umleerbehältern mittlerweile gesetzlich nicht mehr zulässig, 
da die meisten neuartigen Elektrogeräte mit Lithium-Akkus aus-
gestattet sind, welche leicht in Brand geraten können. Daher hat 
das Landratsamt entschieden, den E-Schrottcontainer in Bod-
negg abzuziehen. Es kann fortan also kein Elektroschrott mehr 
in Bodnegg entsorgt werden. 
  

E-Schrott kann in Zukunft im Werstoffhof der Gemeinde Grün-
kraut abgegeben werden. 
Wertstoffhof Grünkraut
Scherzachstraße
(beim Anwesen Fuchs)

Annahmezeiten:
In den ungeraden Kalenderwochen Dienstag 14.30 - 18.30 Uhr 
  
Was wird alles an Elektronikschrott angenommen?
1. Haushaltsgroßgeräte
2.  Kältegeräte (auf Wunsch Abholservice gegen 15 € Gebühr, 

Auskunft bei der Gemeinde)
3.  Geräte der Informations- und Telekommunikationstechnik/

Unterhaltungselektronik
4. Gasentladungslampen/Energiesparlampen
5. Haushaltskleingeräte 
  

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihre Bio- und/oder Restabfalltonne nicht geleert worden, 
rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Stark, Tel.: 08382-9679-0 an.

Flüchtlinge/
Asylbewerber

Sprechzeiten 
Die Sprechzeiten im alten Rathaus, Kirchweg 4, sind wie folgt: 
Dienstag 10.00 Uhr - 11.30 Uhr 
Mittwoch 14.00 Uhr - 15.00 Uhr 
und nach Bedarf und vorheriger Absprache. 
Tel. Sylvia Kiefer: 0170 4654676 
Beratung und Hilfestellung für Geflüchtete und Helfer in allen 
Lebenslagen 
  

Fundamt

Folgende Artikel wurden gefunden: 
-  pinker Kindergeldbeutel mit Inhalt (nach dem Fasnetsumzug 

gefunden) 
-  schwarze Herren-Fleece-Fingerhandschuhe (nach dem 

Fasnetsumzug gefunden) 
-  schwarze Strickmütze NZ Daaschora Weibla Tannheim-Em-

blem (nach dem Fasnetsumzug gefunden) 
-  brauner Holz-Rosenkranz (Lourdes) beim Kindergarten-

parkplatz gefunden 
-  Teilstück von einem Blasinstrument (nach dem Fasnetsum-

zug gefunden) 
-  neongrüne Skihose und Kinder-Figerhandschuhe in einer Tüte 

an der Bushaltestelle in der Ravensburger Straße 
-  große blaue runde Tupperbox und eine rechteckige blaue Tup-

perbos in einer Tüte an der Bushaltestelle in der Ravensburger 
Straße 

- schwarze Damen-Mütze mit Bommel 
- diverse Schlüssel mit Schlüsselanhänger 
Die Verlierer sollen sich auf dem Rathaus, Bürgerbüro Frau 
Madlener 
Zimmer 10, melden.
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Schulnachrichten

Schulanmeldung zukünftiger Erstklässler*innen 
Sehr geehrte Eltern unserer zukünftigen Erstklässler*innen, 
  
alle Kinder, die bis zum 30. Juni 2024 das sechste Lebensjahr 
vollenden und Kinder, die bisher vom Schulbesuch zurückgestellt 
waren, werden mit Beginn des Schuljahres 2024/25 schulpflich-
tig. Darüber hinaus können Kinder, die zwischen dem 1. Juli 2024 
und dem 30. Juni 2025 das sechste Lebensjahr vollenden, auf 
Antrag der Eltern mit Beginn des Schuljahres 2024/25 vorzeitig 
in die Schule aufgenommen werden. 
Bitte kommen Sie auch dann zur Anmeldung, wenn Sie Ihr Kind 
zurückstellen lassen wollen. 
  
Die Anmeldung der Schulanfänger der Grundschule Bodnegg 

findet statt am 
Freitag, den 23. Februar 2024 

zwischen 14.00 Uhr und 16.00 Uhr 
Bildungszentrum Bodnegg, Grundschule 

Raum G 6 (EG) 
  

Sollten Sie kurzfristig Fragen zur Anmeldung haben, dürfen Sie 
sich gerne an unsere Kooperationslehrkraft Frau Müller wenden: 
m.mueller@bz-bodnegg.de 
  
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
Alexander Matt 
Schulleiter

Informationen
für Familien

Eine Woche mit „Moskito“ Zirkusluft schnuppern 
Angebot für Kinder der Klassen 1 – 6 in den Fasnetsferien 
vom 12. – 16. Februar 2024  

 
    

  
                                                                          

 
   

  
  

     
  

 

       
 

     
     

    
 

 

 
 

 
   

 
 
 
  

 

 

 

 
 

Du hast Lust, Zirkuskünste wie Akrobatik oder 
Clownerie einmal selbst auszuprobieren? Dann 
hast du jetzt die Gelegenheit dazu!  
In der Zirkuswoche werden wir spielerisch die 
Grundlagen verschiedener Zirkusbereiche - wie 
zum Beispiel Einrad, Jonglage oder Luftartistik - 
kennen lernen, zum Abschluss der Woche gibt es 
außerdem eine kleine Vorführung. Dazu sind Eltern, 
Verwandte, Freunde und alle Bodneggerinnen und 
Bodnegger herzlich eingeladen. 
Dank des Zuschusses der Sonja Reischmann Stiftung können wir 
diesen Zirkusworkshop sehr günstig anbieten. 
Wann:  Kinder der Klassen 3 – 6 von 13.00 Uhr - 17.00 Uhr - die 
Vormittagsgruppe ist bereits voll 
Wo:  Sporthalle Bodnegg Mitzubringen sind: Vesper und Getränk, 
Sportkleidung (ohne Knöpfe und Reißverschlüsse) 
Hinweis:  Bitte keinen Schmuck tragen 
Kosten:  50 € pro Kind. 

 
    

  
                                                                          

 
   

  
  

     
  

 

       
 

     
     

    
 

 

 
 

 
   

 
 
 
  

 

 

 

 
 

Anmeldung: Sie melden sich per 
E-Mail bei Christa Gnann: gnann@
bodnegg.de , Betreff „Zirkuswoche“ 
mit folgenden Angaben: Name(n), 
Alter und Klassenstufe des/der Kin-
des/r. Ich maile Ihnen das Anmel-
deformular zu. Die jeweils 20 Plätze 
Vor- und Nachmittags werden nach 
Eingang der Anmeldungen verge-
ben. 

Die Finanzierung ist schwierig für Sie? 
Bitte melden Sie sich bei mir im Rathaus Bodnegg, Zimmer 12, 
Tel. 07520 920 812 
Achtung: vormittags sind nur noch wenige Plätze frei!

Elternabend „Regeln setzen und Halt geben“ 
Inmitten einer Flut von Informationen fühlen sich Eltern oft eher 
verwirrt als sicher im Umgang mit ihren Kindern. Ermutigung ist 
das Zauberwort für eine Erziehung, die sich an den positiven 
Aspekten des Miteinanders orientiert. Kinder lernen aus Erfah-
rung, weniger durch endlose Diskussionen. 
Eine gute Erfahrung ist, wenn Eltern gut für sich selbst sorgen 
und damit klare Regeln und Grenzen aufzeigen. Das stärkt die 
Beziehung, die gegenseitige Achtung und gibt Kindern ein 
unbezahlbares Beispiel von Selbstachtung.
Ermutigung liefert den Halt, den die Kinder  brauchen, um einen 
guten und gesunden Selbstwert zu entwickeln. Eltern legen damit 
den Grundstein für eine lebenslange gute Beziehung zu ihren 
Kindern. Hierfür bekommen Sie Buchtipps und ganz praktische 
Hinweise, mit denen Sie in Ihrem Erziehungsalltag sofort etwas 
anfangen können. 
Dienstag, 20. Februar 2024, 19.30 Uhr – ca. 21.00 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus über dem Kindergarten, Kaplaneiweg 2 
Anmeldungen bitte bis zum 15. Februar bei: 
Kindergarten St. Martinus per E-Mail:
StMartinus.Bodnegg@kiga.drs.de 
Die Teilnahme ist kostenlos 
Rückfragen beantworten wir gerne unter Tel. 07520 2370 
  
„Dyskalkulie“ 
Da in Mathematik die einzelnen Elemente wie Stufen aufeinan-
der aufbauen, kommt bei Schülern mit einer Rechenschwäche 
ein “wackeliger Zahlenturm“ oft schnell ins Schwanken, wenn 
die Aufgabenstellungen über den Zahlenraum bis zur 10 hinaus 
gehen. Das Fach wird unbeliebt und negativ behaftet. Das Ziel 
ist, den Kindern und Jugendlichen den Aufbau unseres dezima-
len Stellenwertsystems mit Freude näher zu bringen. Denn „noch 
mehr Üben“ hilft im Bereich einer Rechenschwäche einfach nicht. 
Die Schüler müssen zunächst die Grundlagen unserer Mathema-
tik verstehen, um dem Stoff der aktuellen Schulklasse gerecht 
werden zu können. 
Schüler mit einer Rechenschwäche sind keine dummen oder fau-
len Schüler. Sowohl eine Legasthenie als auch eine Dyskalkulie 
ist immer lediglich eine Teilleistungsstörung bzw. Teilleistungs-
schwäche – begrenzt auf die Lese- oder Rechtschreib- bzw. 
Rechenleistungen, die nicht auf mangelnde Begabung oder 
Übung zurückzuführen ist. 
Die Referentin Maria Rosner zeigt Wege zur Diagnose und Unter-
stützungsmöglichkeiten auf. 
Mittwoch, 28. Februar 2024, 14.00 Uhr – ca. 16.30 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses, Dorfstr. 18 
Ohne Anmeldung, Rückfragen unter: Christa Gnann, Tel. 07520 
– 920812 oder gnann@bodnegg.de 
Die Teilnahme ist kostenlos 

  
„Erste Hilfe fresh up  Kindernotfälle“ 
Praxis und Theorie werden anschaulich und lebhaft vermittelt 
und die wichtigsten Fragen geklärt. Die Fragen, die jeder kennt: 
„Muss ich jetzt ins Krankenhaus oder zum Kinderarzt?“ oder „was 
muss ich jetzt tun?“ werden zielgerichtet und fallbezogen beant-
wortet. Ziel ist es, den Teilnehmern Sicherheit in verschiedenen 
Bereichen zu schaffen. 
Inhalte sind Notruf, Wundversorgung, verschiedene Verletzungen 
wie Nasenbluten, Insektenstiche, Zahnverlust, Zecken..., Prel-
lungen und Brüche, akute Erkrankungen (Fieberkrampf, Krupp-
husten, Hitzschlag...), akute Atemnot, Bewusstlosigkeit, stabile 
Seitenlage, Beatmung, Herz-Lungen-Wiederbelebung 
Mittwoch, 13. März 2024, 17.00 Uhr – ca. 20.30 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus, Kaplaneiweg 2 
Gebühr: 25 € 
Anmeldungen bitte bis zum 27. Februar bei: Christa Gnann, 
Tel. 07520 – 920812 oder gnann@bodnegg.de Die Plätze sind 
begrenzt.  Die IBAN zur Überweisung maile ich Ihnen nach Ihrer 
Anmeldung zu. 
Nach Überweisung des Teilnehmerbeitrags sind Sie fest ange-
meldet.
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Klimaschutz

Balkonkraftwerke - Mini-Solaranlagen für die 
Steckdose 
Unkompliziert – wirtschaftlich – umweltfreundlich 
Solare Mini-Kraftwerke erzeugen netzkonformen 230 Volt Wech-
selstrom, den Sie direkt in Ihr normales Hausnetz einspeisen 
können. 
Die Montage der Solarmodule incl. Wechselrichter erfolgt an einer 
sonnigen Stelle. 
Zum Beispiel: Dach, Hausfassade, Balkonbrüstung, Terrasse. 
Mini-Solaranlagen sind auch für Mieter interessant. (Urteil des 
Amtsgerichts Stuttgart März 2021 AZ 37 C 2283/20) 
Es lohnt sich für die Umwelt und den Geldbeutel, denn für den 
Solarstrom, den Sie selbst erzeugen und verbrauchen, schickt 
Ihnen die Sonne keine Rechnung. 
Mit wenig Kenntnissen und Aufwand kann die Anlage selbst auf-
gestellt werden. 
Eine Demonstrationsanlage zum Anschauen und Anfassen 
und die dazugehörigen Informationen finden Sie im Garten 
vom Weltladenkaffee Rupp.
 

GENUG FÜR ALLE 
Herzliche Einladung zur 
WANDERAUSSTELLUNG IN DER BÜCHEREI 

Was ist ein gutes Leben, 
und wer hat ein Recht dar-
auf? 
Diese Frage stellt die 
CIR* Wanderausstellung 
„Genug für alle - Wirt-
schaftswandel wagen“, 
die Visionen für eine öko-
logisch nachhaltige und 
sozial gerechte Zukunft 
aufzeigt. 
Drei zusammen steckbare 
Türme laden zum Entde-
cken ein. 
Was sind die Missstände 
unseres Wirtschaftssys-
tems? Wie können eine 

Agrarwende und eine Rohstoffwende dabei helfen, sie zu behe-
ben? Besichtigung zu den üblichen Öffnungszeiten der Bücherei 
*Christliche Initiative Romero 
Unterstützt durch die elobau Stiftung
 

Seniorennachrichten

Thermalbaden in der Bad-Waldsee-Therme 
Terminänderung! 
Nächster Termin: 29. Januar 2024 
Abfahrt: 08:55 Uhr Parkplatz der Gemeindehalle Grünkraut 
Anmeldung erwünscht unter: 07520/2555 - Karl Kohr 
Weiterer Termin: 12. Februar 2024

Seniorenteam

„All‘s goht rond“ 
am Dienstag, 30. Januar, 14 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus! 
Herzliche Einladung zum Fasnetsnachmittag - und gleich 
anmelden. 
Es dreht sich alles ums Rad - oder so ähnlich. Auf jeden Fall 
geht‘s rond...
Ein frisch, frech, fröhliches Programm mit den Bodnegger Brot-
fressern, mit der Musikkapelle, den Bodnegger Herzbuben u. 
a., mit Kaffee, Kuchen und Abendessen erwartet Sie. Ein Fahr-
dienst ist vorhanden. Kostümierung oder nicht - wie immer ganz 
nach Belieben! 
Bitte Ihr / euer Kommen bei Silvia Weindorf, 07520 22 99 anmel-
den. 
Wir erwarten es kaum - Euer Seniorenteam 
 

Auf vielfachen Wunsch auch in diesem Jahr: Herzilein ....
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Nix läuft rund ohne Bodnegger Musik ...

„Scho so spät - s‘fangt bald a ....“

Büchereinachrichten

Die Bücherei ist geöffnet 
Samstag von 10:00 - 12:00 Uhr 
Sonntag von 10:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag von 17:00 - 19:00 Uhr 
Donnerstag von 16:00 - 19:00 Uhr 

  
AN SCHULTAGEN: 
Montag, Mittwoch und Freitag von 10:00 - 14:00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag von 12:00 - 14:00 Uhr 
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744 
Änderungen wegen schulischer Veranstaltungen und an Feier-
tagen vorbehalten.
 
„Jahrestag der Reichsgründung“  

an diesem Donnerstag, 18. Januar, 
19 Uhr mit Referent Patrick Söndgen 
Der 18. Januar 1871 erscheint in den 
Geschichtsbüchern als Tag der Deut-
schen Reichsgründung mit der Proklama-
tion von König Wilhelm I. als Deutschen 
Kaiser in Versailles. Dieser Akt war vor 
allem durch Preußens Ministerpräsiden-
ten Otto von Bismarck ermöglicht wor-
den. Vorausgegangen waren langwierige 
Kriege und eine gescheiterte Revolution. 
Damit wurde eine Kleindeutsche Lösung 
unter Führung Preußens und unter Aus-

schluss Österreichs vollzogen. Im Laufe der nächsten andert-
halb Jahrhunderte wurde diese Reichsgründung durch mehrere 

Vorfälle überschattet. Patrick Söndgen zeigt die verschiedenen 
Ereignisse zu Beginn des 19. Jahrhunderts auf und spannt einen 
Bogen in unsere heutige Zeit. 
Der Referent und Ihr Bücherei-Team laden herzlich zu diesem 
spannenden Thema ein. 
  

„Ist unsere Stromversorgung sicher?“
Donnerstag, 25. Januar, 19 Uhr mit Expertin Frau Schmidt-Win-
ter von der EnBW  
Themen sind u. a.  
-   Darstellung der bundeswei-

ten Stromversorgung 
- Die großen Stromversorger 
-  Wer ist für die Trassen 

zuständig 
-  Wie kommt Windstrom in 

den Süden 
-  Wie erfolgt der Ausgleich der verschiedenen Produktions- und 

Verbrauchszenarien 
- Einbindung der privaten Einspeisungen 
-  Wegfall des Atomstroms 
- Wegfall des Kohlestroms 
- Lieferungen aus dem Ausland 
Heinz Noppel und Ihr Bücherei-Team laden herzlich ein. 
 

„Neue Lebenswerte brauchen wir: Wie wir die Gesetzmäßig-
keiten der Natur als Orientierungshilfe für ein gelingendes 
Leben nutzen können“ 

am Donnerstag, 01. Februar, 
19 Uhr mit Josef Heine 
„Seit Urzeiten streben wir Men-
schen nach Wachstum, Zufrieden-
heit und Glück. Dabei orientieren 
wir uns zunehmend an den Idealen 
und Trends der Wachstumsideolo-
gie, die uns durch Werbung, Influen-
cer und Medien vermittelt werden. 
So besteht die Gefahr, dass wir 
zunehmend den Kontakt zu unseren 
eigenen Bedürfnissen und Lebens-
werten verlieren. Darüber hinaus 
zeigen die aktuellen Geschehnisse 
in vielen Ländern auf unserer Erde, 
dass wir an einer natürlichen Grenze 

des progressiven Wirtschaftswachstums und der ständigen Stei-
gerung unseres materiellen Wohlstands angelangt sind.“ Josef 
Heine, Referent und Autor des gleichnamigen Buches zeigt mit 
einem von den Gesetzmäßigkeiten der Natur bestimmten Ansatz 
verschiedene Möglichkeiten auf, wie wir uns von Fremdbestim-
mung und Abhängigkeiten lösen und zu einer weitgehend selbst-
bestimmten, zufriedenen und sinnerfüllten Lebensweise finden 
können. 
Referent Josef Heine und Ihr Bücherei-Team laden herzlich ein. 
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Zu Josef Heine 
Der Bodnegger Josef Heine hat in 
Konstanz Psychologie und Soziologie 
studiert. In der Zeit seiner Promotion 
zum Thema „Ökologische Sozialisa-
tionsforschung“ hat er erkannt, wie 
wichtig es ist, den einzelnen Menschen 
immer auch in der Beziehung zu seiner 
Umwelt zu betrachten. Nach Zusat-
zausbildungen erhielt er 1999 seine 

Approbation zum Psychologischen Psychotherapeuten. 32 Jahre 
lang hat Josef Heine in einer Fachklinik für Alkoholabhängige Män-
ner gearbeitet, die letzten 22 Jahre als Gesamtleiter der Klinik.  
  
Passend zum Vortragsthema: 
CIR-Wanderausstellung: GENUG FÜR ALLE - Wirtschafts-
wandel wagen! 

Was ist ein gutes Leben und 
wer hat ein Recht darauf? Die-
ser Frage stellt sich die neue 
CIR (Christlichliche Initiative 
ROMERO e. V.) -Wanderaus-
stellung, die Visionen für eine 
ökologisch nachhaltige und 
sozial gerechte Zukunft auf-
zeigt. Drei Türme laden zum 
Entdecken ein! 
Was sind die Missstände unse-
res Wirtschaftssystems? Wie 
können eine Agrarwende und 
eine Rohstoffwende dabei hel-
fen, sie zu beheben? 
Ein Angebot für alle, die sich 

ein Umdenken über unser Wirtschafts- und Agrarsystem vor-
stellen können. 
Die Bodnegger AG Energie und Umwelt sowie Ihre Bücherei laden 
Sie herzlich ein, sich diese interessante und hochaktuelle Ausstel-
lung während der Bücherei-Öffnungszeiten oder nach Anmeldung 
anzuschauen. Sie wird ermöglicht durch die finanzielle Unterstüt-
zung der elobau-Stiftung. 

Bodnegger Lesekreis mit Büchervorstellung am Freitag,  
26. Januar, 18.30 Uhr. 
Herzliche Einladung.  
In anregender Runde werden neue bzw. empfehlenswerte Bücher 
vorgestellt, aus ihnen vorgelesen und darüber diskutiert. Interes-
sierte Leser*innen sind herzlich dazu eingeladen, ihr Lieblings-
buch zu präsentieren und/oder vorzustellen bzw. einfach auch nur 
zuzuhören, um interessante Werke kennen zu lernen.  
 

Herzliche Einladung!  
Schachnachmittag am 22. Februar 2024 
Der nächste Schachnachmittag für Jung und 
Alt, für Könner*innen und Anfänger*innen mit 
Siegbert Groß und Franz Hähl findet am Don-
nerstag, 22. Februar, 15.30 Uhr statt. 
Herzliche Einladung an alle Interessierten dazu.

Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN
www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Mariä Himmelfahrt | Unterankenreute
St. Gallus und Nikolaus | Grünkraut
St. Ulrich und Magnus | Bodnegg
St. Martin | Schlier

Pfarrer Florian Störzer 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de
Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de

Montag  08.30 – 10.30 Uhr
Dienstag  08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch   08.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag 08.30 – 10.30 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de

Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer  07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742 
dagmar.deuringer@kpfl.drs.de

Herzlichen Dank!  

  

    
  

 

 

Die diesjährige Sternsingeraktion 
von Kindern und Jugendlichen aus 
Bodnegg war ein voller Erfolg. Die 
Kinder und Jugendlichen gingen von Haus zu Haus, um den 
Menschen den Segen in die Häuser und Wohnungen zu bringen 
und um eine Spende für benachteiligte Kinder in Amazonien und 
Weltweit zu bitten.
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Nach Segnung und Aussendung durch Herrn Pfarrer Florian Stör-
zer sammelten die Sternsinger von Bodnegg in den Tagen vom 
04. und 05. Januar 2024 eine enorme Summe von 9.932,92 €. 
Herzlichen Dank an alle Sternsinger-Aktiven und an alle Spen-
der/innen – Euer Beitrag zu einer besseren Welt! 
  
Ein ganz besonderer Dank hierzu geht auch an alle Beteiligten, 
die diese Aktion unterstützt und begleitet haben (Bereitstellung 
der Räumlichkeiten, Fahrdienste, Begleitungen, Ausstattung, Vor-
bereitungen und Verpflegung der Sternsinger...) und natürlich an 
all unsere zahlreichen Kinder und Jugendlichen, die in den Weih-
nachtsferien, trotz widriger Wetterlage zwei Tage lang durch Bod-
negg gezogen sind. 
 

  
 

     
 

 

Die Oberminis Chiara und Marwin und das SternsingerOrga-Team 

Sozialstation St. Martin, Schlier  

  
 
 

 
 

  
 

  
 

 

 
   

  
  

  

 
   

  
 

  
  
  
  
  
  
  

  
  

  
  

  
   

   
  

 
 

 

„Ganzheitliche Pflege“ als neues 
ambulantes Angebot 
Die Sozialstation St. Martin bietet seit Anfang 2024 ein neues, 
zusätzliches Leistungsspektrum an: die „Ganzheitliche Pflege“, 
oft auch „komplementäre Pflege“ genannt. 
Ziel der ganzheitlichen Pflege ist es, das Wohlbefinden der Klien-
ten mithilfe komplementärer Pflegemaßnahmen zu verbessern. So 
hat die Gesundheitspflege mit ätherischen Ölen vielfältige posi-
tive Wirkungen auf Körper, Geist und Seele. Denn die ganzheit-
liche Pflege rückt den Menschen als Ganzes in den Mittelpunkt, 
fördert Wohlbefinden, Vertrauen und Therapiebereitschaft und ist 
als starke Ergänzung zur Schulmedizin zu sehen. 
Im Rahmen der ganzheitlichen Pflege bietet das Team der Sozial-
station St. Martin individuelle, speziell auf die jeweiligen Bedürf-
nisse zugeschnittene Anwendungen an. 

Diese Anwendungen basieren auf bewusst gestaltete Berührun-
gen in Kombination mit der Aromapflege, wie zum Beispiel: 
• Beruhigende/anregende Ausstreichungen und Waschungen 
• Atemstimulierende Einreibungen/Pneumonie-Prophylaxe 
• Körperabstrich (Rhythmische Einreibungen) 
• Einreibung bei Gelenkbeschwerden 
• Handmassage 
• Klingendes Fußbad als Ritual am Lebensende 
• Bauchmassage bei Verdauungsbeschwerden 
„Mit der Ganzheitlichen Pflege bieten wir den Menschen in unse-
rer Region ganz bewusst auch Leistungen an, die über die all-
gemeinen Pflegestandards hinausgehen. Denn unserer Ansicht 
nach gehören zu einem erfüllten Leben auch schöne und kost-
bare Momente, wie sie sich sehr gut mit den Anwendungen der 
Ganzheitlichen Pflege erleben lassen“, erklärt Geschäftsführer 
Martin Schöllhorn. 
Die komplementären Pflegeanwendungen werden ausschließ-
lich von speziell geschulten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
der Sozialstation St. Martin durchgeführt. Diese sind außerdem 
im klassischen pflegerischen Bereich tätig und können über den 
ganzheitlichen Ansatz Erfahrung und Spezialwissen aus der Aro-
mapflege optimal kombinieren. 
Interessenten können sich gerne zur Beratung per Telefon unter 
07529/855 oder per E-Mail unter info@sozialstation-schlier.de an 
die Sozialstation wenden. 
  

Abbildung: Wohlbefinden schaffen und Beschwerden lindern – 
Ganzheitliche Pflege zur Verbesserung der Lebensqualität. 
  

Abbildung: Die speziell für das Angebot geschulten Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter. 
(Fotos: Sozialstation St. Martin, Schlier)
 

In den Tagen um das Dreikönigsfest waren zahlreiche Sternsin-
ger innerhalb unserer Seelsorgeeinheit unterwegs und haben den 
Segen Gottes in die Häuser und Wohnungen getragen und dabei 
eine Spende für benachteiligte Kinder gesammelt. Es erfüllt einen 
mit großer Freude und Stolz, dass so viele Kinder und Jugend-
liche in diesem Jahr mit dabei waren und sich einmal mehr tat-
kräftig für das Gute eingesetzt haben! All deren Mühe wäre aber 
durch viel Organisation und Planung im Hintergrund nicht möglich 
und so danke ich auch allen, die die Gruppen begleitet, betreut, 
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gefahren, bewirtet und die viel Zeit, Kraft und Energie zum Gelin-
gen beigetragen haben! Danke allen von Herzen! 
Zahlen sind bei weitem nicht alles, aber in unserer Seel-
sorgeeinheit konnten wir die großartige und enorme Summe 
von 35.854,19 EUR (Bodnegg: 9.932,92 EUR; Grünkraut:  
11.677,40 EUR; Schlier: 7.725,41 EUR; Unterankenreute  
6.518,46 EUR) an das Kindermissionswerk weitergeben! Hier 
fehlen einem fast die Worte, aber ein Wort sei niemals verges-
sen: Danke allen! 
Pfarrer Florian Störzer
 

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler-Vogt

Christbaumsammlung 
Nun liegen sie wieder da, entlang der Straßen, abgeschmückt, 
vertrocknete Nadeln, die sich auf dem Boden ausbreiten. Die 
Christbäume haben ihren Dienst getan. Was haben sie erlebt in 
ihrer kurzen Glanzzeit in den Häusern? 
Jedes Jahr von neuem werden sie mit großer Vorfreude auf das 
Fest gekauft, die Auswahl beim Händler meist eine schwierige 
Familienentscheidung. Soll er groß, klein, schlank, ausladend, 
Fichte, Kiefer, Nordmanntanne sein. Dann das feierliche Schmü-
cken. Die Kugeln werden behutsam ausgepackt und in den Baum 
gehängt. Diese Weihnachtskugeln, jede davon ein Stück Hoff-
nung, reflektierte Wärme, Glanz und unbestreitbar, etwas Schö-
nes. Viele mit Erinnerungen aus vergangenen Jahren versehen. 
So behängen wir den Baum, mit der Freude auf ein Fest, das wir 
erfüllt erleben wollen. Dieses Christbaumschmücken macht etwas 
mit uns, offenbart die Fülle an Weihnachtsgefühlen, gemeinsam 
mit der Familie, mit Freunden den Zusammenhalt spüren. 
Dann folgt der Jahreswechsel, die ersten Nadeln am Baum fallen. 
Das Ende des Jahres, der Blick in die Zukunft mit vielen Vorsät-
zen, die Christbaumkugeln beginnen einer Glaskugel zu gleichen. 
Die Reste unserer Pläne vom Vorjahr, die Hoffnung auf Gutes, 
Schönes, Wärmendes für unsere Zukunft werden ins neue trans-
portiert, die Bäuche noch gesättigt vom Weihnachtsessen. Nun 
sollten wir beginnen zu fasten, körperlich, wie emotional Entschla-
cken, um aufnahmebereit zu sein für das neue Jahr, um uns von 
Altem zu häuten und nach vorne schauen zu können. Jeder weiß, 
was er nicht will vom neuen Jahr, aber wo sollen wir denn hin, 
mit all diesen aktuellen Unsicherheiten, dem Aufgewühltsein, den 
aktuellen Protesten landauf, landab. Wer gibt uns die Hoffnung, 
bei all dem Lamentieren, das gar nicht aussieht, wie glänzendes 
Lametta. Viele ziehen sich gegenseitig herunter, wie in einem 
Wettstreit, aber wo ist das Positive, die Zukunftserwartung, das 
Licht am Ende des Tunnels, wo wir hinwollen, und wenn uns das 
niemand gibt, was können wir uns selber geben, wo können wir 
dieses morgen finden. Viele suchen etwas, was sie sich erhoffen 
können, aber haben keine Bilder, wie diese Zukunft real aussehen 
soll. Die weltweiten Bemühungen um den Klimaschutz erreich-
ten 2023 einen neuen Höhepunkt, da Regierungen, Unterneh-
men und Bürger gemeinsam nachhaltige Maßnahmen ergreifen, 
um den drohenden Klimawandel einzudämmen. Die Förderung 
von erneuerbaren Energien und umweltfreundlichen Technologien 
gewann an Bedeutung, und viele Länder setzten sich ehrgeizige 
Ziele zur Reduzierung ihres CO2-Ausstoßes. 
In Deutschland erlebten wir im vergangenen Jahr eine Vielzahl von 
Ereignissen, die unser Land prägten. Die politische Landschaft 
veränderte sich durch Wahlen und politische Entscheidungen. 
Auch wenn wir nicht wissen, welche Herausforderungen uns 
erwarten, sollten wir darauf vertrauen, dass Gottes Liebe uns 
durch alle Zeiten begleiten wird. Die biblische Botschaft ermu-
tigt uns, einander beizustehen und die Hoffnung aufrechtzuerhal-
ten, selbst in unsicheren Momenten. Neben all den globalen und 
nationalen Geschehnissen ist es wichtig, auf die persönlichen 
Erfahrungen und Herausforderungen in unserem Gemeindeleben 
zurückzublicken. Die gemeinsamen Gottesdienste, Veranstaltun-
gen und die Gemeinschaft stärken uns, um in diesem Jahr 2024 
gemeinsam für Frieden, Gerechtigkeit und Nächstenliebe einzu-
treten. Auf dass wir auch zum nächsten Christfest wieder diesen 
Karton mit den bunten Kugeln zur Hand nehmen und sie vol-

ler Freude an den Christbaum hängen, ihnen erzählen, was das 
Jahr uns an Erlebtem geschenkt hat. Der bekannte Neujahrs-
gruß „Glück zu, Glück zu, zum neuen Jahr“ aus dem traditionel-
len Neujahrlied „Das alte ist vergangen, das neue angefangen“ 
feiert nicht nur das absolvierte zurückliegende, sondern fröh-
lich mit Hoffnung und Optimismus den Beginn des neuen Jah-
res. Doch egal, was wir uns vornehmen, ein wenig Glück gehört 
immer dazu. Und mit der letzten Strophe des Liedes „Frisch auf 
zu neuen Taten, hilf Gott, dass sie geraten. Glück zu, Glück zu, 
zum neuen Jahr“ sollten wir, die beschwingte Melodie im Ohr, 
dieses beginnen und den vertrockneten Christbäumen dankbar 
hinterherwinken. 
Christine Jehle, Kirchengemeinderätin 
__________ 
  
Wochenplan 
  
Donnerstag, 18. Januar 
14.30 Uhr Seniorennachmittag im Ev. Gemeindehaus Vogt. Pfar-

rer Bürkle 
Freitag, 19. Januar 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, Ev. Gemein-

dehaus Vogt 
Samstag, 20. Januar, Vorabend, 3.S.n.Epiphanias 
Es werden kommen vom Osten und vom Westen, vom Norden 
und vom Süden, die zu Tische sitzen werden im Reich Gottes. 
Luk 13,29 
17.00 Uhr Familiengottesdienst, in der Evangelischen Kirche 

Atzenweiler, Pfarrer Boss. Anschließend Winter-
abend, Fusionsfeier und gemütliches Zusammen-
sein. 

Sonntag, 21. Januar kein Gottesdienst 
Dienstag, 23. Januar 
09.30 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, Ev. Gemein-

dehaus Vogt 
Mittwoch, 24. Januar  
19.30 Uhr Kirchengemeinderats-Sitzung im Ev. Gemeindehaus 

Vogt 
Freitag, 26. Januar 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, Ev. Gemein-

dehaus Vogt 
19.00 Uhr Taízegesänge in der Christuskirche Vogt. Stille und 

Gesang machen das Gebet der Bruderschaft von 
Taizé aus. Ruhe finden, beten, zu sich und Gott kom-
men. Sie sind alle herzlichst eingeladen. Susanne, 
Egon und Ola 

Sonntag, 28. Januar, letzter S.n.Epiphanias 
Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit erscheint über 
dir. Jes 60,2 
09.00 Uhr Winterkirche im Gemeindesaal Atzenweiler 
10.15 Uhr Winterkirche im Ev. Gemeindehaus Vogt 
 Pfarrer Bürkle. Das Opfer ist für die eigene Gemeinde 

bestimmt 
19.00 Uhr Abendoase in der Kath. Kirche Grünkraut 
__________ 

Winterkirche 
Das bedeutet: wir feiern die Gottesdienste in der kalten Jahreszeit 
nicht in der Kirche, sondern in den Gemeindesälen. Diese müssen 
weniger geheizt werden, womit wir einen Beitrag zum Umwelt-
schutz leisten. Die Erfahrungen aus dem vergangenen Winter 
waren durchaus positiv, die Atmosphäre wurde als familiär und 
heimelig empfunden. Allerdings bedauerten viele, dass der wun-
derschöne Weihnachtsbaum in der Kirche nur an wenigen Tagen 
zur Geltung kam. Um dem Rechnung zu tragen und weil die käl-
testen Monate meist Januar und Februar sind, hat der KGR die 
Termine der Winterkirche verschoben und beschlossen, in die-
sem Jahr ab Sonntag, 14.01.2024 bis zum Sonntag, 17.03.2024 
die Gottesdienste in den Gemeindesälen zu feiern. 
__________ 
  
Herzliche Einladung zum Winterabend mit kleinem Jubiläum!! 
Am Samstag, 20.01.2024 feiern wir unseren gemeinsamen Win-
terabend. Beginn 17 Uhr mit einem Gottesdienst für die ganze 
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Familie mit Pfarrer Boss, in der Evangelischen Kirche Atzenwei-
ler. Anschließend ist wie üblich wieder Zeit für warmen Punsch, 
Waffeln und Butterseelen... Ein niederschwelliges, gemütliches 
Zusammensein. 
In diesem Jahr feiern wir übrigens auch ein kleines Jubiläum: 
Bereits seit 5 Jahren, seit Januar 2019, sind wir als fusionierte 
Gemeinde Atzenweiler-Vogt miteinander unterwegs – wir fin-
den: ein guter Grund, anzustoßen und zu feiern! Kommen Sie 
gerne dazu und feiern Sie mit! 
(für die ganze Gemeinde: Sonntag, 21. Januar, kein Gottesdienst!). 
__________ 
  
Johannes-Kirchengemeinde Ravensburg 
lädt zur Romreise ein 
Ravensburg - „Alle Wege führen nach Rom“ - so auch die Bus-Ge-
meindereise der Evangelischen Johanneskirche Ravensburg unter 
Leitung von Pfarrer Claudius Kurtz von Sonntag, 25. August, bis 
Freitag, 30. August 2024. Abfahrt am 25. August, 6 Uhr, am Bus-
bahnhof Ravensburg. Ankunft im Drei-Sterne-Hotel Nord Nuova 
Roma gegen 19 Uhr. Rückreise am 30. August, 13 Uhr. Ankunft 
in Ravensburg am 31. August, ca. 1 bis 2 Uhr. Auf dem Besuch-
sprogramm stehen (Änderungen vorbehalten) unter anderem 
die Kirchen S. Paolo fuori le mura, S. Giovanni in Laterano und 
S. Maria Maggiore, das Forum Romanum und die Vatikanischen 
Museen. Auch eine Papst-Generalaudienz kann miterlebt wer-
den, außerdem ist ein Abstecher zur Hafenstadt Ostia am Mit-
telmeer vorgesehen. Die Begleitung übernehmen jeweils örtliche 
Reiseleiter. Veranstalter ist das Reiseunternehmen Fromm-Reisen 
Wain. Nähere Reiseinformationen und Anmeldeformulare beim Ev. 
Pfarramt Johanneskirche, pfarramt.ravensburg.johanneskirche@ 
elkw.de, Tel. 0751/91807 oder im Zentralen Pfarrbüro, pfarr-
buero.ravensburg@elkw.de, Tel 0751/22446. Anmeldeschluss:  
31. Januar 2024. 
  
Bericht zur Sitzung des KGR am 19.12.23 in Atzenweiler, 
In unserer letzten Sitzung des Kalenderjahres wurde Rückschau 
gehalten auf die vergangenen Wochen. Stichworte hierzu: Öku-
menischer Kinderbibeltag, Mittagsmahl, Frauenfrühstück, Vor-
trag über Thomas Mann, wunderbare Chorerlebnisse in den 
Gottesdiensten mit der Chorgemeinschaft Grünkraut und dem 
ökumenischen Chor und kurz vor den Weihnachtsferien der Schul-
gottesdienst in der Christuskirche in Vogt. Unsere Kirchenräume 
wurden vorbereitet für Weihnachten mit Adventskränzen, Krip-
pen und wunderbaren Bäumen. Der lebendige Adventskalender 
in verschiedenen Familien, Vereinen und Gemeinschaften. Viele 
dieser Veranstaltungen sind getragen von einem spürbaren öku-
menischen Geist aller Beteiligten. Wir sagen ein ganz herzliches 
Dankeschön allen, die sich in irgendeiner Weise engagiert haben. 
Und das neue Jahr wird wieder ökumenisch starten am 1. Januar 
um 17.00 Uhr mit der ökumenischen Neujahrsbegegnung in 
Atzenweiler. 
Auch ums Geld ging es in unserer Sitzung: Im Rückblick auf die 
vergangenen Jahre wurde Bilanz gezogen über unsere freiwilligen 
Gemeindebeiträge, durch die wir viele wichtige Projekte finanzie-
ren konnten. Auch hierfür ein herzliches Danke! In der Vorschau 
wurden Summen veranschlagt für notwendige Anschaffungen im 
Haushaltsjahr 2024. 
Auch beschäftigt uns die zukünftige Verwaltungsreform im Kir-
chenbezirk, die auch auf unsere Gemeinde ab 2025 zukommen 
wird. 
Der in unserer Gemeinde gültige und verpflichtende Verhaltens-
kodex für Mitarbeiter/innen im Umgang mit jungen Menschen zu 
deren Schutz wird überarbeitet und aktualisiert. 
Des Weiteren wurde unsere wichtige Klausur im Februar vorbe-
sprochen: Über allem wird das Motto stehen: „Gemeinde mit 
leichtem Gepäck“. Wie gehen wir um mit der Aussicht im Gesamt-
kirchenbezirk auf schwindende Ressourcen, weniger Geld, weni-
ger Mitarbeiter, weniger Gemeindeglieder, weniger Pfarrer.... Der 
Pfarrplan2030 wird uns herausfordern und bietet aber auch Chan-
cen auf Neustrukturierung und Vernetzung. Wie kann aus „Wenig“ 
ein „Mehr“ werden, aus einer vermeintlichen Not eine Tugend.....? 
Wir sind hoffnungsvoll, gerade jetzt in der Weihnachtszeit und 
wünschen Ihnen allen ein friedvolles, gesegnetes neues Jahr. 
Helmut Mielke KGR 

Verlässlich geöffnete Kirchen 
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche in 
Vogt sind tagsüber zugänglich zur persönlichen Einkehr und 
Andacht geöffnet. 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.miteinan-
derkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle! 
 
Gemeinsames Essen in der Vesperkirche Ravensburg 
Am Freitag, 2. Februar besuchen wir die Vesperkirche, zum 
gemeinsamen Mittagessen. Abfahrt ist um 11.30 Uhr am evan-
gelischen Gemeindehaus in Vogt. Wer mitfahren möchte, melde 
sich bitte bis Mittwoch, 31. Januar 12.00 Uhr im Sekretariat (Kon-
takt s.u.). Geben Sie bitte Bescheid, wenn Sie selbst fahren und 
noch Plätze im Auto frei haben. Vielen Dank im Voraus! Die Fahrt 
findet anstelle des Mittagsmahls im Februar statt. Wir freuen uns 
auf Ihre Anmeldung!
 
Jona im Bauch des Fisches – Einladung zum Kindergottes-
dienst  

Am Donnerstag, 1. Februar feiern 
wir um 15.30 Uhr unseren nächs-
ten Kindergottesdienst im evange-
lischen Gemeindehaus in Vogt. 
Rund um Jona wollen wir singen, 
beten und vor allem die biblische 
Geschichte hören und erleben. Der 
Gottesdienst richtet sich an Kinder 

im Alter von 0-7 Jahre in Begleitung eines Erwachsenen. Wir 
freuen uns auf euch und eure Mama, Papa, Opa, Oma, Paten-
tante und Freunde. 
Herzliche Einladung! 
 

Fotos: U. Boss

Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de
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Wählervereinigungen
und Parteien

Die Gemeinderatswahl 2024 im Blick 
laden wir als Wählervereinigung „Aktiv für Bodnegg“ in den 
Rathaus-Sitzungssaal (Hintereingang, unten) ein. 
Termin: Mittwoch, 24.01.2024, 18.30 – 20.00 Uhr. 
Wir stellen Fragen, diskutieren und bemühen uns um Antworten: 
Was ist uns zum Wohl der Gemeinde gelungen?
Was muss uns in den nächsten Jahren wichtig sein? 
Kontakt: Rudolf Stör, Tel. 2568, rudolf.stoer@gmx.de

Vereinsnachrichten

Bodnegg mobil e.V.

Ich muss zum Einkaufen? 
Zum Arzt? 
Zur Apotheke? 
Zum Besuch? 
Ins Krankenhaus? 
Zur Physio? 
und habe kein Auto? 
Wir fahren Sie! 
Dienstags von 08.30 - 13.30 Uhr 
Donnerstags von 12.30 - 17.30 Uhr 
Freitags von 08.30 - 13.30 Uhr 
Anruf genügt: 07520-920808 
montags und mittwochs zwischen 15.30 - 17.30 Uhr

bodnegg kulturell e. v.

„Funk you“ - Musik & Comedy mit Florian Wagner 
Neues Jahr, neues Glück - vergnügliche Stunden bei Veranstal-
tungen von [boku]. Am Samstag, 20. Januar um 20 Uhr, erwar-
tet Sie ein musikalisch-heiterer Abend mit Florian Wagner. 

Florian Wagner hat nur noch 
eins im Kopf: FUNK YOU! Er 
kann viel, er macht viel und er 
will viel. Hauptsache, irgendwas 
mit Musik. Und was er macht, 
das macht er richtig. Florian 
Wagner steht für Entertainment 
der Extraklasse. Sein virtuoses 
Klavierspiel erinnert an eine 
„Mischung aus Billy Joel und 
Keith Jarrett“ (Münchner Mer-
kur), seine Texte verursachen 
„unvermittelte Lachanfälle beim 
Publikum“ (Sächsische Zeitung) 
und „er singt so schön wie 
Michael Bublé“ (seine Mama). 

In FUNK YOU zeigt der Pianist und Sänger, wie Mozart „Atem-
los“ geschrieben hätte und ob Beethoven wirklich taub war. 
Pressestimmen: „Ich wünschte, ich könnte Klavier spielen wie 
Florian Wagner.“ (Bodo Wartke)
„Wagner beherrscht die provokante Klaviatur des Kabarettisten 
in Ton und Wort aus dem ‚Effeff‘.“ (Kölnische Rundschau)
„Florian Wagner spielte souverän und virtuos mit Worten, diver-
sen musikalischen Stilistiken, absichtlich falschen Tönen und mit 
der Erwartungshaltung der quietschvergnügt glucksenden Zuhö-
rer.“ (Saarbrücker Zeitung)

„Witz, Esprit, Schlagfertigkeit und ein Händchen dafür, frische 
Ideen in das richtige Versmaß zu setzen. Es war wohl genau 
diese Mischung aus Musikbegabung und Charme-Offensive, die 
das Publikum zu johlenden Höhenflügen animierte.“ (Süddeut-
sche Zeitung) 
Restkarten (18 €) gibt es noch an der Abendkasse ab 19:15 Uhr, 
Reservierung unter 914270 (zeitweise AB) 
Das neue [boku]-Halbjahresprogramm finden Sie ab sofort wie-
der unter www.boku-bodnegg.de und die Übersicht ab 20.1. in 
gedruckter Form auf unserem Flyer. Wir wünschen [boku] Ver-
gnügen.

CDU Bodnegg

Hinweis zum Vortrag: 
Ist unsere Stromversorgung sicher? 
Referentin ist Frau Schmidt-Winter von der EnBW Stuttgart. 
Donnerstag, den 25. Januar 2024 um 19.00 in der Bücherei in 
Bodnegg. 
Themen: 
- Darstellung der bundesweiten Stromversorgung 
- Die großen Stromversorger 
- Wer ist für die Trassen zuständig? 
- Wie kommte Windstrom in den Süden? 
-  Wie erfolgt der Ausgleich der verschiedenen Produktions- und 

Verbrauchsszenarien 
- Einbindung der privaten Einspeisungen 
- Wegfall des deutschen Atomstroms 
- Wegfall des Kohlestroms 
- Lieferungen aus dem Ausland 
- usw. usw. 
 

Chancen durch Lernen 
in Uganda e. V.

Der Verein „Chancen durch Lernen in Uganda e.V.“ sagt ein herz-
liches Vergelf s Gott an alle, die im Laufe des Jahres 2023 an mei-
nen „Sachen aus Holz“ Gefallen gefun den und davon gekauft 
haben. Durch den Verkauf konnte ich die Summe von 1.185 € an 
den Verein überweisen. 
Adelinde Winter 
  
Spendenkonto bei der VR Bank RV-Weingarten  
IBAN: DE82 6506 2577 0051 8040 00 1 BIC: GENODES1 RRV 
  
https://www.chancen-uganda.de 
E-Mail: info@chancen-uganda.de

Frauenbund Bodnegg 

Nachlese - Nähen der Fasnetsdekoration 13. Januar 2024 
Pünktlich um 14 Uhr fanden sich einige Helferinnen und Helfer ein 
um die nachhaltige Deko für unseren Fasnetsball zu nähen. Nach 
einer kurzen Lagebesprechung ging es los und die gespendeten 
Stoffe wurden geschnitten, versäumt und genäht, die Bügelei-
sen qualmten und die Nähmaschinen surrten, grad schee wars! 
  
Herzlichen Dank allen fleißigen Händen, es war ein produktiver 
Nachmittag. Vielen Dank auch den Heimarbeitenden, die die rest-
lichen Arbeiten noch mit nach Hause genommen haben und allen 
die Stoff gespendet haben. 
D´Fasnet ka komma! 
  
Freitag, 02. Februar 2024 
Frauenbundfasnet im Dorfgemeinschaftshaus 
14 Uhr Kaffeekränzle und um 20 Uhr Fasnetsball
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Kolpingfamilie Bodnegg

Freitag, 16. Februar 
Kässpätzlesessen 
19.00 Uhr im Kolpingheim
Samstag 17. Februar  
Funkenring-Würfeln  
18.00 Uhr - bitte bei Frau Hartmann anmelden 
Bis 12. Februar  
Ausstellung in der Bücherei zum Thema: Genug für alle - Wirt-
schaftswandel wagen 

Männergesangverein 
Bodnegg e. V. 

Theater Bodnegg 2024 
Liebe Theaterfreunde, die Festhalle Bodnegg ist als Notfallunter-
kunft für Flüchtlinge vorgesehen. Sollten zwischen Woche 4 und 
Woche 12, 2024, Flüchtlinge für den Landkreis Ravensburg ein-
treffen, so werden diese zuerst in der Festhalle Bodnegg unter-
gebracht. 
Aus diesem Grund haben die Theatergruppe des MGV und der 
Vorstand des Männergesangvereins Bodnegg, beschlossen im 
Frühjahr 2024 kein Theater aufzuführen. 
Wir hoffen, dass es im Frühjahr 2025 wieder möglich sein wird 
für Sie Theater zu spielen. 
Danke für Ihr Verständnis, ihre MGV Theatergruppe Bodnegg. - 
(i.A. Klaus Kühn )
 

Musikkapelle Bodnegg e. V.

Neues Mitglied im Vorstandsteam 
An der diesjährigen Jahreshauptversammlung fand ein Wechsel in 
unserem Vorstandsteam statt. David Schmid stellte sich als Mit-
glied im Vorstandsteam zur Verfügung und wurde am 05.01.2024 
für das Amt gewählt. Wir bedanken uns bei Theresa Stärk, die 
das Amt bislang ausübte, für Ihr großes Engagement in unse-
rer Musikkapelle und freuen uns auf die zukünftige organisatori-
sche Leitung unserer Kapelle durch Maike Schnatterbeck, David 
Schmid und Rebekka Sterk.
 

Schützenclub Hubertus

Rückblick auf die Jahreshauptversammlung 
Die Jahreshauptversammlung des Schützenclubs fand am Don-
nerstag, den 11. Januar 2024 in der Luftdruckhalle unseres Schüt-
zenhauses statt. 
Unsere Oberschützenmeisterin Silke Huber begrüßte alle Gäste, 
insbesondere unseren Ehrenoberschützenmeiser Karl Kohr und 
unseren amtierenden Kreisjugendschützenkönig Julius Müller. Es 
folgte die Totenehrung zum Gedenken an unsere verstorbenen 
Mitglieder, insbesondere an unsere in 2023 verstorbenen langjäh-
rigen Mitglieder: Helmut Müller, Kurt Egeler und Wolfgang Nessler. 
Der erste Bericht war der unseres Sportleiters Flavius Rudhart. 
Er blickte auf das Sportjahr 2023 zurück, welches endlich wieder 
in seinem normalen Ablauf ohne Coronaeinschränkungen vollzo-
gen werden konnte. So gelang es wieder eine zweite Luftpistolen- 
und eine zweite Luftgewehrmannschaft auf die Beine zu stellen. 
Stellvertretend für das Jugendleiterteam ergriff Marius Gmünder 
das Wort. Auch er wusste von sportlichen Erfolgen kamerad-
schaftlichen Ereignissen zu berichten. Wir Bodnegger werden im 
Schützenkreis oft für unsere junge Truppe beneidet, dies ist nur 
durch eine intensive Jugendarbeit möglich. Mit Julius Müller konn-
ten wir beim letztjährigen Kreispokalschießen auch wieder einen 
Kreisschützenkönigstitel (in der Luftpistole) nach Bodnegg holen. 
Melanie Wochner-Müller hielt einen detaillierten, informativen 
aber auch lustigen Rückblick auf das vergangene Jahr. Die bei-
den Schafftage, der tolle Ausflug nach Burgberg und zur Post-
brauerei nach Weiler waren einige der Highlights. 
Unsere Schatzmeisterin Brigitte Dimmler gab einen Einblick über 
die Ein- und Ausgaben des Vereins. Die Kassenrevisoren Dieter 
Brockmann und Edwin Heine bescheinigten ihr eine tadellose 
Arbeit und empfahlen der Versammlung die Entlastung. Diese 
wurde von unserem Ehrenoberschützenmeister Karl Kohr erfolg-
reich durchgeführt. 
Nach den vielen Worten war nun die Zeit für eine Stärkung gekom-
men. Es gab die traditionellen Saitenwürste für die Teilnehmer. 
Die Wahlen konnten aufgrund der guten Vorbereitung rasch und 
erfolgreich durchgeführt werden. 
2. Vorstand Joachim Schupp 
KK-Sportleiter sowie dessen Stellvertreter
  Diese Aufgabe wird von den Sportleitern Fla-

vius Rudhart und Marius Gmünder übernom-
men. 

  Auch in Zukunft wird es nur noch allg. Sport-
leiter geben. 

Jugendleiterteam Marius Gmünder 
 Philipp Schupp 
 Flavius Rudhart 
 Ursula Fecker 
Damenreferentin  Auch dieses Amt wird es in Zukunft nicht mehr 

geben. 
Pressewart Ursula Fecker 
Die Gewählten nahmen ihre Wahl an. Silke Huber bedankte sich 
bei der Bereitschaft Verantwortung und Arbeit zu übernehmen 
und damit den Verein verantwortungsvoll zu unterstützen. 
Anschließend wurden mehrere Satzungsänderungen vorgestellt. 
Einige nur um Aussagen zu konkretisieren, der Datenschutz wurde 
detailliert festgelegt, aber auch die Möglichkeit geschaffen in 
Zukunft ein Dreierteam als Vereinsvorsitzende zu wählen. Den 
Änderungen stimmte die Versammlung einstimmig zu. 
Für seine 25jährige Mitgliedschaft wurde Matthias Jäger-Mayinger 
geehrt. Er entstammt unserer Jugendarbeit und machte bei uns 
im Verein Karriere als Jugendleiter, Sportleiter und stellvertreten-
der Sportleiter, bis er längere Zeit aufgrund Studium, beruflicher 
Weiterentwicklung und Familiengründung fast von der Bildfläche 
verschwand. Doch 2023 hatte er sein große Comeback. Er führte 
den Verein beim Ausflug durch seine Postbrauerei in Weiler, in 
welcher er in der verantwortungsvollen Position als Braumeister 
arbeitet. Er stieg aber auch wieder beim Rundenwettkampf mit 
ein und übernahm als Mannschaftsführer die zweite Luftgewehr-
mannschaft. Er erhielt für sein Jubiläum ein Geschenk des Ver-
eins sowie Urkunde und Ehrennadel vom Verband. 
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Vorständin Silke Huber mit Matze (Matthias) Jäger-Mayinger

Unter dem Punkt Verschiedenes wurde das Thema „Schießstand-
umbau/Elektronische Schießanlage“ erörtert, wann und wie das 
Ganze ablaufen soll. Anfragen von Seiten der Mitglieder gab es 
keine, so dass der offizielle Teil des Abends abgeschlossen wer-
den konnte und der gemütliche, kameradschaftliche Abschnitt 
des Abends beginnen konnte. 
  
Ursula Fecker 
(Pressewart)
 

Was sonst noch interessiert

Frühjahrsbasar rund ums Kind Neukirch  
am Samstag, 17. Februar 2024 
ACHTUNG! Die Nummernvergabe startet ab 22. Januar 2024! 
Anlieferung der Ware: 16.02.24 von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
Abholung der Ware: 17.02.24 von 16.00 Uhr bis 16.30 Uhr 
Pro Verkäufer 2,50 € Gebühr, 10% Provision gehen an das Basar-
team, davon wird in Neukirch und Umgebung gespendet. 
Anmeldungen sind über die Homepage möglich. 
www.basarneukirch.jimdo.de 
Verkauft werden Kinderkleidung für das Frühjahr und den Som-
mer, Babyausstattung, Schwangerschaftsbekleidung, Kinderwä-
gen und alles rund ums Kind. 
Wir suchen auch immer wieder Helfer für den Basar (Freitag und 
Samstag). Bei Interesse gerne einfach unter basar-neukirch@
web.de melden. 
Euer Basarteam Neukirch
 
Neue Ausstellung in der Rathausgalerie  
Grünkraut – Reinhard Bufler  
Vernissage am Freitag, 26.01.2024, 19 Uhr 

In das neue Jahr startet die Rathausgalerie 
mit richtig großer Kunst: Reinhard Bufler 
zeigt mit 58 Arbeiten einen Ausschnitt aus 
seinem fast 40-jährigen künstlerischen Tun. 
Der in Grünkraut wohnende Künstler 

beschäftigt sich mit der bildnerischen Darstellung in variablen 
Ausdrucksformen: Malerei, Radierung, Holzschnitt und Linol-
schnitt. 
Dabei ist Bufler nicht dem Realismus verpflichtet. Seine Arbeiten 
verfolgen keinen naturalistischen Ansatz. Die ausdrucksintensi-
ven Werke sind vielmehr ein mit technischer Perfektion umge-

setztes Echo des eigenen Erlebens. Dieses Erleben bildet ein 
unbegrenztes Reservoir für das Abenteuer der Wahrnehmung und 
ihrer Umsetzung in die Bildsprache. Das Bild als Kaleidoskop an 
Strukturen, an Rhythmen und an Perspektiven. Die Werke Buflers 
wirken zart, aber gleichsam auch unerhört vital, die Oberflächen 
der Blätter erscheinen warm und die gestische Linie schichtet 
Räumlichkeiten übereinander, so wie sich Erinnerungen und Ein-
drücke bei jedem von uns übereinanderlegen. 
Sie sind herzlich zum Staunen eingeladen: Linien, Strukturen und 
Farben werden zu Musik für die Augen. 
Die Kunsthistorikerin Atessa Sonntag wird in die Ausstellung ein-
führen und Herr Bürgermeister Holger Lehr freut sich schon jetzt 
viele Kunstinteressierte begrüßen zu dürfen. 

Vernissage ist am Freitag, den 26.01.2024 um 19 Uhr im Rat-
haus Grünkraut

Kulturtreff Amtzell 
Kabarett aus dem Ländle: „ES ISCH WIES ISCH“ mit Mari-
anne Schätzle 
Freitag, 15. März 2024, 20.00 Uhr
Altes Schloss Amtzell, Reichlin-Meldegg-Saal 
Eintritt:  Vorverkauf 15,- € / Abendkasse 16,- € 
 Ermäßigung für Schüler je 1,- € 
Sie ist der neue Geheimtipp wenn‘s um Humor aus dem Ländle 
geht. Bekannt wurde die Kabarettistin Marianne Schätzle durch 
ihre legendäre Merkelparodie, die auch bei verschiedenen Fern-
sehsendern zu sehen waren. In ihrem neuen Programm: „ES ISCH 
WIES ISCH“ geht es um bodenständigen Humor, ums älter wer-
den, um den modernen Zeitgeist und den alltäglichen Wahnsinn. 
Sie geht z.B. der Fragen nach, ob Männer, die grillen können, denn 
wirklich kochen können. Und sie fragt sich, was man nur machen 
soll, wenn niemand mehr einen Handwerksberuf erlernt? Wen 
bestellt man, wenn der Wasserhahn tropft? Den Wasserbachelor, 
oder gar den Wasseringenieur? Was soll man nur werden ohne 
Abitur? Handwerker oder Politiker? Sie rückt die Dinge zurecht. 
Es lebe der gesunde Menschenverstand. Mitten aus dem Leben 
und von außen betrachtet. Marianne Schätzle wurde mit dem 
Kabarettpreis der Schnellertshamer Heugabel ausgezeichnet. 
Sie trifft den Nerv des Publikums. Erleben sie einen kurzweiligen 
Abend, an dem sie herzhaft lachen können. Kabarett auf hohem 
Niveau und darunter. 
Karten gibt es immer Montag-Mittwoch-Vormittag im Vorverkauf 
im Gemeindebüro in Amtzell, Telefon: 07520/950-20. Die Plätze 
sind nummeriert. 

 

Bergstraße 3 •
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
/1215 • Fax 07529/1262

www.metzgerei-fiegle.de

Verkaufswagen-Standzeiten Bodnegg
(Verkaufswagen-Standort „Wochenmarkt” Am Kromerbühl)
wie folgt: Freitag von 8.30 bis 10.30 Uhr

Zum Wochenende Donnerstag, 18.01. bis Samstag, 20.01.24

Hähnchenschlegel frisch 100 g 1,09 €

Schweinebraten zart 100 g 1,29 €

Fleischkäse auch zum Selberbacken 100 g 1,29 €

1a Farmerschinken 100 g 1,99 €

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Das brauchst du:
-  2 saubere, gleich große 

Gläser mit Schraubver-
schluss

-  Kraftkleber oder Heißkle-
bepistole

- einen großen Nagel

- ein Stück dicke Pappe

-  feinen Vogelsand (aus der 
Drogerie)

- Stoppuhr, Sieb, Hammer

- buntes Klebeband, Sticker

Schraub die Deckel der Gläser ab und kleb sie 
mit der Oberseite aufeinander. 

Wenn der Kleber getrocknet ist, schlag 
den Nagel durch die Deckel, sodass ein 
Loch entsteht – leg vorher ein Stück 

Pappe darunter! 

Sieb den Sand einmal durch und 
füll ihn in eines der Gläser. 

Verschließ dieses Glas mit dem 
„Doppeldeckel” und schraub das 

andere Glas von oben darauf. 

Starte deine Sanduhr nun, indem du die Gläser 
umdrehst. Lass dazu die Stoppuhr laufen, um 

festzustellen, wie lange der Sand braucht, um von 
einem Glas ins andere zu rieseln. Wenn du die 

Sanduhr beispielsweise auf drei Minuten einstellen 
willst, musst du die Sandmenge entsprechend 

anpassen und mit der Stoppuhr die Zeit überprüfen. 

Zum Schluss kannst du den 
„Doppeldeckel” mit einem 

bunten Klebeband umwickeln. 
Damit sieht deine Sanduhr 

nicht nur schöner aus, sondern 
ist auch stabiler. Außerdem 

kannst du noch Sticker 
daraufkleben
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Seestraße 13, 88239 Wangen • www.e-konzept.de

KLEIN GENUG, UM  
SICH EINZUBRINGEN
GROSS GENUG, UM  
WELTWEIT ZU BEWEGEN
Unser 16 köpfiges Messebau-Team aus Karsee 
SUCHT DICH für vielflältige Arbeiten rund um das 
Thema Lagerhaltung. Bewerbungen unter: 
07506 95 16 - 0 oder info@e-konzept.de

E-Service Fellinger
� E-Technik
� E-Check
� Energieberatung

In 88285 Bodnegg
Handy 0176 1022 4664
E-Mail: e.service.fellinger@gmail.com

Biete für Ihr Gebäude eine Thermografi e an.
Verwende Drohne mit Wärmebildkamera.
Angebot ist möglich von Januar bis März 2024. 
Gebäude muss beheizbar sein und Außentempe-
ratur sollte zwischen -5 bis +10 °C liegen.
Sie bekommen eine schriftliche Auswertung und 
die digitalen Fotos.
Pauschalpreis 120 € im Umkreis von 15 km (Orts-
kern Bodnegg).                             

Bad Waldsee

NEU ab Januar 2024

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag:
 Donnerstag
•   Au� age: 2.500 Exemplare

(Vollverteilung: 9.600 Ex.)
•  mm-Preis: ab 0,69 €
•   in Kombination 

buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine
E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

Suche für meine Mieterin (Sozialarb., 50J.) Wohnung
bis 950€WM ab sofort, da Eigenbedarfskündigung. 01632558455

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE
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BAUMESSE

26. – 28. Januar

Oberschwabenhalle

Ravensburg
www.hausplus-rv.de

Energieeffizienz, Neubau, 

Umbau, Finanzierung, Wohnen

’24

    

„Schöne Küchen. Beste Preise.“
 Küchen nach Maß 

- Made in Germany -
Ihr zuverlässiger Partner 
seit 1985 in Weingarten
Syrlin-Quartier (Gelände ehemals BMW)
Ravensburger Str. 56 · 88250 Weingarten
Weitere Informationen unter Tel. 0751-560450
oder www.küchen-passage.de

VERANSTALTUNGEN


